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Objekt: Flache Schale mit Falkner und
Tierfries

Museum: GRASSI Museum für
Angewandte Kunst Leipzig
Johannisplatz 5-11
04103 Leipzig
+49(0)341 2229100
grassimuseum@leipzig.de

Sammlung: Asiatische Kunst. Impulse für
Europa

Inventarnummer: 1907.68

Beschreibung
Die flache Schale mit leicht eingezogener, niedriger Wandung, persisch "sìnì" genannt, hatte
ursprünglich keine Füße. Die Außenseite ist umlaufend mit einem Tierfries verziert, und
den flachen Boden schmückt innen ein mittig gesetztes Kreismedaillon mit einer stark
stilisierten Falknerdarstellung. Dieses Kreismotiv wird von einem zarten Flechtband
umschlossen, das nach außen sternförmig in rhombenartigen Zinnen endet. Die
Silbertauschierung des Dekors ist nur noch partiell erhalten. Schalen dieser Form wurden
im östlichen Iran im 12. und 13. Jahrhundert gearbeitet, tragen im zentralen Kreismedaillon
oft Sphinxen oder andere Fabelwesen und können auch Schriftdekor aufweisen. Der Falkner
ist in der islamischen Kunst ein oft verwendetes Motiv und steht für den königlichen Jäger.
(Text: Reingard Neumann)

Schenkung von Ph. Walter Schulz, Berlin, 1907. 1898 in Isfahan erworben.

Grunddaten

Material/Technik: Kupferlegierung, gegossen, graviert,
silbertauschiert, geschwärzt. Füße später
angesetzt.

Maße: Höhe 2 cm (mit Fuß 4,6 cm), Durchmesser
15,6 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 12.-13. Jahrhundert
wer

https://sachsen.museum-digital.de/object/4645


wo Iran
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Persien

Schlagworte
• Falkner
• Islamische Kunst
• Medaillon
• Schale (Gefäß)
• Tierfries

Literatur
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